
 

 

 
 

Workshop 

„Durchblick im Zertifizierungsdschungel 
– Orientierung für Akteure der 

Energiewirtschaft“ 
 

 

14. - 15. Juli 2026 

Mannheim 

 

 



Zielsetzung 

Die regulatorischen Anforderungen im Bereich Informations- und Cyber-Sicherheit 
werden zunehmend komplex. Energieversorger und Netzbetreiber stehen vor der 
Herausforderung, verschiedene Zertifizierungsformen, Zuständigkeiten und 
Nachweispflichten zu verstehen und strategisch zu verknüpfen. Ziel des Workshops ist 
es, die Teilnehmenden in die Lage zu versetzen 

• den Überblick über relevante gesetzliche Neuerungen zu gewinnen, 

• Zertifizierungslogik, Zuständigkeiten und Nachweisverfahren richtig einzuordnen, 

• Schnittstellen zu bestehenden Sicherheits- und Compliance-Systemen zu 
erkennen, 

• praxisnahe Ansätze für die technische und organisatorische Umsetzung zu 
entwickeln, 

• und die eigenen Sicherheits- und Nachweisprozesse strategisch zu positionieren. 

 

Inhalt 

Die Anforderungen an Informations- und Cyber-Sicherheit sowie an Nachweis- und 
Zertifizierungsverfahren werden für Energieversorger, Netz- und Messstellenbetreiber 
zunehmend komplexer. Der Workshop vermittelt einen klaren Überblick über aktuelle 
gesetzliche Entwicklungen, relevante Zertifizierungs- und Nachweisformen sowie deren 
Einordnung im Energiemarkt. Unterschiede zwischen formalen Zertifizierungen, BSI-
Nachweisen und ISO-orientierten Standards werden nachvollziehbar dargestellt. 

Praxisnahe Beispiele verdeutlichen Zertifizierungslogiken, Zuständigkeiten und die 
Schnittstellen zu bestehenden Managementsystemen. Ergänzend werden die sich 
wandelnden Betreiber- und Herstellerpflichten, insbesondere im Zusammenhang mit 
NIS2, KRITIS-Dachgesetz, Cyber Resilience Act (CRA) und AI-Act, erläutert und deren Aus-
wirkungen auf Sicherheitsanforderungen, Risikomanagement und Produktverant-
wortung aufgezeigt. Ein Praxisbericht vermittelt Erfahrungen aus Audit- und 
Zertifizierungsprozessen sowie aus dem Aufbau eines ISMS. Darüber hinaus werden 
Entwicklungen in der Digitalisierung der Nachweisführung vorgestellt, darunter KI-
gestützte Audit-Tools und automatisierte Bewertungsverfahren. Abgerundet wird der 
Workshop durch Best Practices für die Projektleitung sicherheitskritischer und KRITIS-
relevanter Vorhaben, die helfen, regulatorische Anforderungen effizient umzusetzen 
und die eigenen Sicherheits- und Compliance-Prozesse gezielt weiterzuentwickeln. 

 

Zielgruppe 

• Fach- und Führungskräfte in Energieversorgungsunternehmen sowie bei 
Netzbetreibern und Messstellenbetreibern 

• Verantwortliche für Informationssicherheit, Compliance, IT und Technik 

• Beauftragte für kritische Infrastrukturen und KRITIS-Koordinatoren 

  



Workshopleitung 

Die wissenschaftliche Leitung des Workshops übernimmt Herr Dr. Andreas Kubis (c.con 
Management Consulting GmbH). 

 

Anmeldung, Kontakt und Information 
 

Bitte nutzen Sie die Onlineanmeldung unter www.fgh-ma.de. 
Auf dieser Seite finden Sie zudem die Ansprechpartnerinnen der FGH für diesen Kurs, die 
Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung stehen. 
 

 

Teilnahmegebühr 

Gebühr bei Anmeldung bis 19.05.2026 Gebühr bei Anmeldung ab  20.05.2026 

Mitglieder: 

Nichtmitglied:  

1.300 € 

1.560 € 

Mitglied: 

Nichtmitglied:  

1.470 € 

1.760 € 

Studenten: auf Anfrage nach Verfügbarkeit 

Inkludiert sind die Workshopunterlagen und die Verpflegung während des Workshops. 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt der Rechnung auf das dort 
angegebene Konto. 

 

Veranstaltungsort 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Hilton Garden Inn Mannheim 
 

Willy-Brandt-Platz 13, 68161 Mannheim 
https://www.hilton.com/de/hotels/framagi-hilton-
garden-inn-mannheim  

Telefon: +49 621 1789 60 

  
Im Tagungshotel ist ein Zimmerkontingent unter dem Stichwort „FGH Seminar“ für  
129 € pro Zimmer & Nacht (inklusive Frühstück) bis zum 01.06.2026 reserviert. Bitte 
buchen Sie selbst. 

  

https://www.fgh-ma.de/de/themen-expertise/akademie/veranstaltungsuebersicht/details/eventid/308
https://www.hilton.com/de/hotels/framagi-hilton-garden-inn-mannheim/?msockid=23dc89a766fa6bad117d9ffd675e6a3d
https://www.hilton.com/de/hotels/framagi-hilton-garden-inn-mannheim/?msockid=23dc89a766fa6bad117d9ffd675e6a3d


Programm 

Dienstag, 14. Juli 2026 
 

09:00 h Empfang und Kaffee 

09:30 h Begrüßung und Vorstellungsrunde 

09:45 h Regulatorischer Überblick 

 Niklas Erle, c.con Management Consulting GmbH, Walldorf 
 Einordnung des gesetzlich regulatorischen Rahmens ▪ Zuständigkeiten 

und Zertifizierungsanforderungen im Energiemarkt 

11:15 h Kaffeepause 

11:45 h Zertifizierungslogik & Nachweise 

 Niklas Erle, c.con Management Consulting GmbH, Walldorf 
 Unterschiede zwischen formaler Zertifizierung und Nachweisverfahren ▪ 

Relevante Standards: ISO 27001, BSI-Nachweise, branchenspezifische 
Sicherheitsstandards 

12:45 h Frage- und Diskussionsrunde 

13:00 h Mittagspause 

14:00 h Walk & Talk 

15:00 h Kaffeepause 

15:15 h Praxisbericht – Erfahrungen eines integrierten Stadtwerks 

 N.N. 

 Erfahrungsbericht: Aufbau und Integration eines ISMS im Betriebsalltag ▪ 
Lessons Learned aus Audit-, Zertifizierungs- und Nachweisprozessen 

16:45 h Frage- und Diskussionsrunde 

17:00 h Ende des 1. Workshoptags 

18:00 h Abendveranstaltung inkl. Abendessen 

 
 
Mittwoch, 15. Juli 2026 
 

09:00 h Rückblick auf 1. Workshoptag 
 Dr. Andreas Kubis, c.con Management Consulting GmbH, Walldorf 

09:15 h Cyber-Sicherheit und Stand der Technik 
 Dr. Andreas Kubis, c.con Management Consulting GmbH, Walldorf 
 Schutzvorkehrungen nach Stand der Technik (Cyber Resilience Act, CEER, 

NIS-2) ▪ Praktische Bewertung des „Standes der Technik“ – Wo sind die 
Lücken? 

10:30 h Kaffeepause 

  



11:00 h Betreiber- und Herstellerpflichten 
 Dr. Andreas Kubis, c.con Management Consulting GmbH, Walldorf 
 Betreiber- und Herstellerpflichten im Wandel der Gesetzgebung ▪ 

Praktische Implikationen 

12:00 h Frage- und Diskussionsrunde 

12:30 h Mittagsimbiss 

13:30 h Best Practices in der Projektleitung von KRITIS-relevanten Projekten 
 Dr. Andreas Kubis / Niklas Erle, c.con Management Consulting GmbH, 

Walldorf 
 Praktische Umsetzung der Dokumentationspflichten für Projektleiter – 

Notwendigkeiten & Best Practices 

14:15 h Digitalisierung und Zukunft der Nachweisführung 
 N.N. 
 KI, Automatisierung und digitale Audit-Tools 

15:00 h Abschlussdiskussion und Zusammenfassung 

15:15 h Ende des Workshops 

 
 
Workshopleiter und Referenten 

 

Workshopleiter 
 

 

Dr. Andreas Kubis 

Senior Manager 

c.con Management GmbH, Walldorf 

Referenten 
     

 

Niklas Erle 
 
Manger 
 
 
c.con Management Consulting 
GmbH, Walldorf 

  N.N. 

 


